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AG Familie, Senioren, Frauen und Jugend
AG Strategien gegen Rechtsextremismus

Europa wählt Menschenwürde

Sönke Rix, familienpolitischer Sprecher;
Susann Rüthrich, rechtsextremismuspolitische Sprecherin:

Die Angriffe menschenverachtender  Parteien und Stimmungsmacher  in
Europa müssen uns Demokratinnen und Demokraten dazu motivieren,
lauter zu sein. Lauter als Hass und Rassismus. Wir setzen uns für ein
Europa der Menschenwürde ein. Wir fordern eine nachhaltige Förderung
von Demokratie.

„Die Ausbrüche rechter und rassistischer Gewalt in den letzten Jahren nehmen
kein Ende. Sie finden in einer Atmosphäre von fake news, Ablehnung von
parlamentarischer Demokratie und Medien sowie gezielten rechten Kampagnen
statt. Der weiteren Ausbreitung von menschenverachtender Hassrede, Gewalt
und Ideologie kann nur mit nachhaltigen Präventionsmaßnahmen begegnet
werden.

Konkret bedeutet das die Zivilgesellschaft zu unterstützen, die sich aktiv für
unseren gesellschaftlichen Zusammenhalt und gegen Diskriminierung einsetzt.
Dieses Engagement muss langfristig planbar sein. Nur so kann die
Nachhaltigkeit und die Qualität der Projekte gesichert werden. Deshalb fordern
wir als SPD-Bundestagsfraktion weiterhin die gesetzliche Verankerung von
Demokratieförderung.

Trotz der Entfristung des Bundesprogramms ‚Demokratie leben!‘ sind die Mittel
immer wieder Verhandlungsmasse in jedem neuen Haushaltsjahr. Der Bedarf
unsere Demokratie zu verteidigen und zu stärken ist aber nicht verhandelbar.“

http://www.spdfraktion.de/presse/pressemitteilungen/europa-waehlt-menschenwuerde

